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Bewohnerschaft im Vergleich

In den gemeinnützigen Wohnungen wohnen überproportional viele Menschen mit einem tiefen Bildungsniveau 
und folglich mit geringen finanziellen Ressourcen. Die günstigen Genossenschaftswohnungen kommen also 
vorwiegend denjenigen Bevölkerungsgruppen zugute, die darauf angewiesen sind.

0 20 40 60 80 100

Eigentum

Miete

Genossenschaft

Anteil in %

kein Abschluss

obligatorische Schule

berufliche Grundbildung

gymnasisale Maturität, Berufsmatura

höhere Fach- und Berufsausbildung

Universität, ETH, PH, FH

17 38 12 10 13

14 35 12 11 19

42 12 17 17

Der Ausländeranteil in Genossenschaften ist zwar geringer als in anderen Mietwohnungen. Die Aufschlüsse-
lung nach Herkunftsländern zeigt jedoch, dass in den Genossenschaften einzig Ausländer aus wohlhabenden 
Ländern untervertreten sind.
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Ausländische Bewohnerschaft nach Herkunftsregion

Bildungsniveau der 20- bis 65-Jährigen nach Eigentumsform

Bewohnerschaft von Genossenschaftswohnungen

Quelle: sotomo. Gemeinnütziges Wohnen im Fokus. Ein Vergleich zwischen Miete und Eigentum. BWO, 2017



Seite 2Bucheggstrasse 109 | Postfach | CH-8042 Zürich | Telefon +41 (0)44 360 28 40 | Fax +41 (0)44 360 28 41
info@wbg-schweiz.ch | www.wbg-schweiz.ch | PC-Konto 80-008189-1 | CHE-107.285.057 MWST

Facts & Figures zum gemeinnützigen  
Wohnungsbau in 

der Schweiz
INFOPOOL

Haushaltsformen im Vergleich
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Quelle: Strukturerhebung 2020 / Gebäude und Wohnungstatistik 2020, BFS 
Die Strukturerhebung basiert auf Eigenangaben der Bewohnerinnen und Bewohner und erfasst nur einen Teil der 
Genossenschaftswohnungen in der Schweiz.
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Mehrfamilienhaushalte
Elternteile mit Kindern im Haushalt
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Die genossenschaftliche Wohnform ist in vielerlei Hinsicht eine Zwischenform zwischen Miete und Eigentum.  
Der Anteil an Familien mit Kindern ist grösser als bei den Mietwohnungen, der Anteil an Einpersonenhaushalten 
kleiner. Auffallend ist, dass Alleinerziehende überdurchschnittlich oft in Genossenschaften wohnen.


